
ERFOLG IN SARNEN

Der Seeclub Sursee darf nach dem vergangenen Regatta-
Wochenende in Sarnen trotz einer kleineren Delegation 
mehrere Erfolge und sogar einige Medaillen feiern. 

Am Samstag triumphierte Morris Kneubühler den Vorlauf der 
ersten U19 Einer Serie und belegte den begehrten ersten 
Rang. Im A-Final am Sonntag erkämpfte sich Morris Rang sie­
ben. Bereits am Freitag bewies sich Morris Kneubühler in den 
Selektionsrennen für den Coupe de la Jeunesse und gewann 
seine Serie. In einer Woche wird er an den Teambildungs-Tri­
als des Schweizerischen Ruderverbands teilnehmen können. 
Trotz Vorermüdung erbrachte er grossartige Leistungen.

Bei den Juniorinnen U19 lieferte sich Luisa Schmidlin ein Kopf-
an-Kopf Rennen mit ihrer Konkurrentin aus dem Ruderclubs 
Reuss Luzern. Nur wenige Sekunden trennten sie im Vorlauf 
von der Goldmedaille. Im A-Final am Sonntag waren die Zeit­
abstände ebenfalls verschwindend gering: Luisa Schmidlin 
erruderte sich den vierten Rang, nur eine Zehntelsekunde 
hinter der Drittplatzierten.

Wie ich bereits in Cham waren Luisa Schmidlin und Morris 
Kneubühler im Doppelzweier Junioren Mixed U19 am Start. 
Mit dem vierten Rang im Vorlauf qualifizierten sich die beiden 
für den A-Final am Sonntag, in welchem sie sich den dritten 
Platz sicherten. Ihre Zeit verbesserte sich um sagenhafte 
zehn Sekunden.

Bei den Einer der Männer gelang Matteo Müller ein erfolgrei­
ches Comeback nach seiner Verletzung. Im Vorlauf gewann er 
seine Serie mit der viertbesten Zeit der Kategorie. Sonntags 
startete Matteo in einer Renngemeinschaft mit dem Basler 
Ruderclub und ruderte erneut auf den ersten Rang.

Die Kategorie der Masters wurde von Marcel van der Velden im 
Einer vertreten, im Vorlauf positionierte er sich auf dem drit­
ten Rang. In der Kategorie Doppelzweier Masters Mixed nahm 
Eliane Jeanneret-Waser gemeinsam mit Raphaël Jeanneret 
teil. Dem Team gelang nicht nur der überragende Sieg ihrer 
Serie, sie stellten auch die schnellste Zeit ihrer Kategorie auf.

Mit diesen Leistungen kann der Seeclub Sursee nur zufrieden 
sein. Für die Regatta Greifensee am 20./21. Juni wird leiden­
schaftlich trainiert und auf schönes Wetter gehofft.

Der Doppelzweier U19 Mixed mit (v. L.) Luisa Schmidlin und 
Morris Kneubühler

Morris Kneubühler während seinem Skiffrennen

Matteo Müller bei der Medaillenübergabe
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FRAUENSTAMM
Frauen jeglichen Alters treffen sich am Mittwoch, 1. Juli 2026, 
ab 9.00 Uhr, im Restaurant Feld im Pflegezentrum Oberkirch, 
um sich bei einer gemütlichen Kaffee-Runde auszutauschen, 
zu diskutieren, zu lachen etc. Dieser Frauenstamm wird vom 
Verein 60plus in Kooperation mit dem Frauenbund organisiert. 
Kommen Sie doch auch wieder vorbei, wir freuen uns auf Sie!

MITGLIEDER-APÉRO IM RESTAURANT 
CAYENNE, SURSEE VOM 4. SEPTEMBER 2026

Es sind alle Mitglieder am Freitag, 4. September 2026, von 
18.00 bis 20.00 Uhr, zu einem Mitglieder-Apéro im Restaurant 
Cayenne (Brändi Sursee) eingeladen. 

Bitte melden Sie sich bis Freitag, 28. August 2026, bei Tanja 
Wegst unter 079 681 38 88 (WhatsApp), wegst@bluewin.ch 
oder Internetseite Frauenbund Oberkirch, dafür an. 

Wir freuen uns bereits jetzt wieder auf einen gemütlichen, 
gemeinsamen Abend mit feinen «Häppli».

RÜCKBLICK GRILLKURS-ABEND DES FRAU-
ENBUNDES OBERKIRCH VOM 29. MAI 2026 – 
FEUER, GENUSS UND JEDE MENGE GUTE 
LAUNE
Bei herrlichem Sommerwetter und strahlendem Sonnen­
schein durfte der Frauenbund einen rundum gelungenen 
Grillkurs mit Christine Minder – der «Grand Dame am Grill» – 
erleben.

Schon beim Apéro wurde klar: Dieser Abend wird alles andere 
als eine gewöhnliche Grillparty. Auf dem abwechslungsrei­
chen Menü standen ein knuspriges Appenzeller-Baguette, mit 
Käse gefüllte Bratwürste, Aprikosen im Rohschinkenmantel 
sowie fein geräucherter Lachs. Dazu wurden erfrischende 
Gurkenspaghetti und eine aromatische Focaccia serviert.

ZISCHTIGS–JASS MIT ANMELDUNG BEI 
MARIETTA HUNKELER!

Am Dienstag, 7. Juli 2026 um 19.00 Uhr, findet im Vereins­
raum Feuer unser gemütlicher Jass-Abend statt. Auch bis­
her vollkommen unerfahrene Jasserinnen sind herzlich will­
kommen. Bitte anmelden bis am Montagabend bei Marietta 
Hunkeler unter Tel. 079 196 63 35 – Hereinspaziert!
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Als weitere Höhepunkte überzeugten zartes Roastbeef so­
wie ein feines Maisgratin mit Gemüse. Den süssen Abschluss 
bildete eine raffiniert gefüllte Mango mit knusprigem Crum­
ble – ein Dessert, das nicht nur die Augen, sondern auch die 
Geschmacksknospen verwöhnte.

Neben den kulinarischen Köstlichkeiten kamen auch das 
gesellige Beisammensein, der Austausch und viele fröhliche 
Lacher nicht zu kurz. In entspannter Atmosphäre wurden 
neue Grilltechniken entdeckt, wertvolle Tipps ausgetauscht 
und so manche kreative Idee für die kommende Grillsaison 
gesammelt.

Der Frauenbund bedankt sich herzlich bei Christine Minder 
und allen Teilnehmerinnen für den gelungenen Abend. Es wur­
de grilliert, gelernt, gelacht – und natürlich auch genossen.

Schon heute vormerken: Am 20. November 2026 fin­
det der nächste Kochkurs statt. Dann heisst es «Thai­
land lässt grüssen» beim thailändischen Kochkurs. 
Die Plätze sind begrenzt – eine frühzeitige Anmeldung 
lohnt sich!



ARMBRUSTSCHÜTZEN MARTINISCHIESSEN  
FR, 25. BIS SO, 27. SEPTEMBER 2026 UND FR, 2. BIS SO, 4. OKTOBER 2026

Bald ist es wieder soweit und das 44. Martinischiessen steht 
auf der Agenda. Es ist immer ein toller, geselliger Anlass, an 
welchem viele Schützinnen und Schützen von anderen Ver­
bänden vorbeikommen und Kontakte geknüpft und diese ge­
pflegt werden können. An folgenden Wochenenden kann die 
Armbrustschützenluft geschnuppert werden:
Freitag, 25. bis Sonntag, 27. September 2026 und
Freitag, 2. bis Sonntag, 4. Oktober 2026

Kommen Sie doch vorbei, schnuppern Sie Armbrustschüt-
zenluft und geniessen Sie das gemütliche Beisammensein 
im Armbrustschützenbeizli! Es sind alle herzlich willkom-
men – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Fotos: Daniel Wegst und Christoph Gautschi

ARMBRUSTSCHÜTZEN
OBERKIRCH
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ElternKind-Turnen 
 

Hallo, ech be d Raupe Frida ond cha ändlech im 
Herbscht go torne. 

Chom doch au met enere Begleitperson, zom 
omesprenge, chlättere, aberotsche ond s`loschtig 
ha.        

 

                      
  

 

 

Wann Ab Dienstag den 13. Oktober 2026 
bis Ende Mai 2027, jeden Dienstag 
von 16.40 – 17.40 Uhr 

Wo   In der Sporthalle 1 in Oberkirch 

Wer   Alle Kinder ab 3 Jahren 

Kosten   80.—Franken 

Anmeldung bis 30. September 2026: 

Gaby Schumacher 

Feldhöflistr.18 

6208 Oberkirch 

041 920 33 68 / 079 548 02 82 
ruedi.schumacher@bluewin.ch  

Bitte Name, Adresse + Geburtstagsdatum angeben. 

 

Liebe Grüsse Frida & Gaby  
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KIRCHE
Mittwoch 1. Juli 2026 18.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosenkranz

Eucharistiefeier, mit Josef Mahnig

Freitag 3. Juli 2026 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Pflegezentrum Feld, mit Stephan Stadler

Sonntag 5. Juli 2026

9.15 Uhr

10.30 Uhr

14. Sonntag im Jahreskreis

Wortgottesdienst mit Kommunion Kirche Nottwil, mit Christoph Beeler

Eucharistiefeier, Kirche Oberkirch, mit Stephan Stadler

Opfer: Papstkollekte – Peterspfennig

Mittwoch 8. Juli 2026 18.00 Uhr

19.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosenkranz

Rosenkranz

Eucharistiefeier, mit Heinz Hofstetter

Freitag 10. Juli 2026 15.30 Uhr Gottesdienst mit Kommunion, Pflegezentrum Feld, mit Heidi Jetzer

Sonntag 12. Juli 2026

9.15 Uhr

10.30 Uhr 

15. Sonntag im Jahreskreis

Wortgottesdienst mit Kommunion, Kirche Nottwil, mit Daniela Müller

Wortgottesdienst mit Kommunion, Kirche Oberkirch, mit Daniela Müller

Opfer: Orgelrenovation Marbach

Mittwoch 15. Juli 2026 18.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosenkranz

Wortgottesdienst mit Kommunion, mit Daniela Müller

Freitag	 17. Juli 2026 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Pflegezentrum Feld, mit Heinz Hofstetter

Sonntag 19. Juli 2026

9.15 Uhr

10.30 Uhr

16. Sonntag im Jahreskreis

Eucharistiefeier, Kirche Nottwil, mit Heinz Hofstetter

Kein Gottesdienst in Oberkirch

Mittwoch 22. Juli 2026 18.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosenkranz

Eucharistiefeier, mit Josef Mahnig

Freitag 24. Juli 2026 15.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunion, Pflegezentrum Feld,  
mit Ruth Estermann

Sonntag 26. Juli 2026

10.30 Uhr

17. Sonntag im Jahreskreis

Gottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Oberkirch, mit Simone Parise

Opfer: Bifola

Mittwoch 29. Juli 2026 18.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosenkranz

Eucharistiefeier, mit Heinz Hofstetter

Freitag 31. Juli 2026 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Pflegezentrum Feld, mit Stephan Stadler

GOTTESDIENSTORDNUNG JULI 2026
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Samstag 1. August 2026

10.00 Uhr

Feier zum 1. August 

Feier im Pflegezentrum Feld, mit Daniela Müller, mit Musik

Sonntag 2. August 2026

9.15 Uhr

10.30 Uhr

18. Sonntag im Jahreskreis

Wortgottesdienst, Kirche Nottwil, mit Daniela Müller

Wortgottesdienst mit Kommunion, Kirche Oberkirch, mit Daniela Müller

Opfer: Alterszentrum Feld – Aktivierung

Mittwoch 5. August 2026 18.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosenkranz

Wortgottesdienst mit Kommunion mit Daniela Müller

Freitag 7. August 2026 15.30 Uhr Gottesdienst mit Kommunion, Pflegezentrum Feld, mit Heidi Jetzer

Sonntag 9. August 2026

9.15 Uhr

10.30 Uhr 

19. Sonntag im Jahreskreis

Wortgottesdienst mit Kommunion, Kirche Nottwil, mit Christoph Beeler

Wortgottesdienst mit Kommunion, Kirche Oberkirch,  
mit Christoph Beeler	

Opfer: Unterstützung der Seelsorge durch die Diözesankurie

Mittwoch 12. August 2026 18.00 Uhr

19.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosenkranz

Rosenkranz

Eucharistiefeier, mit Stephan Stadler

Samstag 15. August 2026

10.00 Uhr

Mariä Himmelfahrt

Wortgottesdienst mit Kommunion, Pflegezentrum Feld,  
mit Daniela Müller

Mit Kräutersegnung und musikalischer Begleitung vom  
Plauschchörli Oberkirch

Sonntag 16. August 2026

10.30 Uhr

10.30 Uhr

17.00 Uhr

20. Sonntag im Jahreskreis

Kein Gottesdienst in Oberkirch

Pastoralraum-Gottesdienst mit Brotfeier, Pfarrkirche Geuensee,  
mit Andreas Baumeister

Opfer: Brändi Sursee

Ökumenischer Schuleröffnungsgottesdienst, mit Team Katechese

Mittwoch 19. August 2026 18.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosenkranz

Eucharistiefeier, mit Josef Mahnig

Freitag 21. August 2026 15.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunion, Pflegezentrum Feld,  
mit Ruth Estermann

Sonntag 23. August 2026

9.15 Uhr

10.30 Uhr

21. Sonntag im Jahreskreis

Wortgottesdienst mit Kommunion, Kirche Nottwil, mit Christoph Beeler

Gottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Oberkirch,  
mit Christoph Beeler

Opfer: oeku Kirchen für die Umwelt

GOTTESDIENSTORDNUNG AUGUST 2026



Unsere Jahrzeiten im Juli

Sonntag 5. Juli 2026 10.30 Uhr Paul Johannes Egli-Strähl

Maria Josefa Egli-Strähl, ehemals Luzern

Sonntag 12. Juli 2026 10.30 Uhr Miggi und Kaspar Faden-Birrer, St. Margrethen

Franziska und Kaspar Faden-Husistein, St. Margrethen

Unsere Jahrzeiten im August

Sonntag 9. August 2026 10.30 Uhr Marie und Mauritz Christen-Willimann, St. Josef

Sonntag 23. August 2026 10.30 Uhr Louise Hunkeler-Bucher, Feldhöflistrasse 17

Sonntag 30. August 2026 10.30 Uhr Marie und Eduard Brunner-Estermann und Sohn Eduard, Seehäusern

Marianne Wermelinger-Brunner, Seehäusern
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Mittwoch 26. August 2026 18.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosenkranz

Eucharistiefeier, mit Heinz Hofstetter

Freitag 28. August 2026 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Pflegezentrum Feld, mit Josef Mahnig

Sonntag 30. August 2026

10.00 Uhr

10.30 Uhr

22. Sonntag im Jahreskreis

Eucharistiefeier, Hubertusmesse, Jagdhütte Nottwil,  
mit Heinz Hofstetter

Eucharistiefeier, Kirche Oberkirch, mit Thomas Müller

Opfer: Caritas Schweiz

TAUFEN IM JUNI
Durch die Taufe durften wir in unsere  
Glaubensgemeinschaft aufnehmen: 

Matteo Otto, Sohn der Familie
Matthias und Anuschka Troxler-Thul

Lionel, Sohn der Familie
Thomas und Noémi Felder

Mauri Tai, Sohn der Familie
Pascal und Luana Wirz

HEIMGEKEHRT INS EWIGE LEBEN

Elisabeth Felber, Pflegeheim Feld, haben wir verabschiedet und auf den Friedhof begleitet. Möge die Verstorbene eingehen 
in das grosse Licht Gottes.

Mai

Pro Pallium 301.–

Kinderspitex Zentralschweiz 742.–

Mediensonntag 100.–

Priesterseminar St. Beat 142.–

Gesamtschw. Verpflichtungen des Bischofs 145.–

KIRCHENOPFER
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DIE KRAFT DER KRÄUTER – PORTRÄT VON KARIN BUCHART

Heilpflanzen erleben seit Jahren neue Aufmerksamkeit. Karin 
Buchart aus dem Pinzgau setzt sich dafür ein, das Kräuter­
handwerk wieder zugänglich zu machen. Die studierte Ernäh­
rungswissenschaftlerin beschäftigt sich seit über 20 Jahren 
mit heimischen Pflanzen und ihren Wirkungen. Dabei geht es 
ihr längst nicht mehr nur um Bestimmung und Fachbegriffe: 
«Wir können beobachten, wie Pflanzen auf Stress reagieren 
und sich regenerieren. Das lehrt uns auch über das Leben.»

Im Frühling beginnt für Buchart die intensivste Zeit. Wenn 
sich junge Pflanzen ihren Weg durch das Gras bahnen, wächst 
auch ihre Motivation. Schlüsselblumen, Vogelmiere oder 
Gänseblümchen gehören zu ihren bevorzugten Frühlings­
kräutern. Sie enthalten Saponine, schäumende Inhaltsstoffe, 
die entzündungshemmend wirken und das Immunsystem un­
terstützen können. Für Buchart sind sie Teil einer einfachen 
Frühlingskur, die den Körper stärkt.

Ihr Wissen vermittelt sie in Büchern, Kolumnen und Kursen. 
Rückmeldungen aus der Praxis sind ihr wichtig: «So erfahre 
ich, was im Alltag funktioniert.» Alltagstauglichkeit steht im 
Zentrum ihrer Arbeit. Sie verwendet Zutaten, die leicht er­
hältlich sind oder auf dem Fensterbrett wachsen. «Wenige 
Kräuter genügen oft», sagt sie. Wer tiefer einsteigen wolle, 
könne die Anwendungen erweitern.

Dieses Prinzip kennt sie aus der Familie. Schon ihre Gross­
mutter stellte im Jahresverlauf einige wenige Kräuterzube­
reitungen für häufige Beschwerden her. «Ich hatte früh den 
Eindruck, dass man nicht unendlich viele Mittel braucht.» 
Daraus entwickelte sich ihr Zugang: lieber wenige Pflanzen 
genau kennen als viele nur oberflächlich.

Weltweit gibt es zehntausende Heilpflanzen. Buchart kennt 
einige Hundert, rund 50 bis 70 davon sehr genau. Für sie ist 
entscheidend, Wissen zu vertiefen und praktisch anzuwen­
den. Ihr Ansatz verbindet überliefertes Erfahrungswissen aus 
den Alpen mit Erkenntnissen der Ernährungswissenschaft.

Für ihre Dissertation erforschte sie traditionelle Heilmittel 
im Pinzgau. Sie sprach mit Bergbäuerinnen und -bauern, die 
Pflanzen selbstverständlich nutzten. Das gesammelte Wis­
sen wurde 2005 als immaterielles Kulturerbe der UNESCO 
anerkannt. Diese Arbeit prägte sie nachhaltig. «Ich habe ge­
lernt, dass auch das Tun selbst wirkt», sagt sie. Beim Einrei­
ben etwa spiele nicht nur der Wirkstoff eine Rolle, sondern 
auch die Handlung und die Sinneserfahrung. Für sie gehören 
messbares Wissen und Erfahrung zusammen.

Heute plädiert Buchart für ein Zusammenspiel von Natur­
heilkunde und Schulmedizin. Naturheilkunde versteht sie als 
Ergänzung. In anderen Ländern sei das selbstverständlich. 
«Das Erfahrungswissen hat einen grossen Wert», betont sie.

Auch im persönlichen Umfeld brauchte es Zeit, bis ihr Beruf 
Anerkennung fand. Ihre Töchter standen der Arbeit als Ju­
gendliche distanziert gegenüber. Später griffen sie vermehrt 
auf das Wissen der Mutter zurück. Eine Erfahrung, die Buchart 
bestätigt: Vertrauen wächst oft mit der eigenen Erfahrung.

Karin Buchart bleibt ihrem Weg treu. Ihr Ziel ist, Kräuter
wissen verständlich zu vermitteln und Menschen zu ermu­
tigen, selbst aktiv zu werden. «Früher war der Kontakt zu 
Pflanzen selbstverständlich. Heute fehlt oft die Übung. Aber 
wie Kochen kann man auch das Kräuterhandwerk lernen.»

Das Kräuterhandwerk von Karin Buchart,  
ISBN:978-3-7104-0386-6
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PFARREILEBEN – AKTUELL

ZÄMEZMETTAG

Montag, 17. und 31. August im Pfarrsaal für CHF 10.–

Anmeldungen und Abmeldungen können auch per Email oder 
telefonisch bis Freitagmittag vor dem ZämeZmettag gemel­
det werden.

Per E-Mail reservation@pfarrei-oberkirch.ch oder telefo­
nisch an Kurt Sennhauser 079  758 36 09 oder Rosmarie 
Koller 079 931 43 05.

E guete Metenand!

KAFI ERENNERIG

Dienstag, 18. August 2026 um 14.00 Uhr im Raum Feuer.
11/2 Stunden freudvolles Miteinander für ältere Senioren.
Bei Bedarf Gratis-Fahrgelegenheit. 

Die Gruppe «Kafi Erennerig» freut sich! Hannelore Wagner 
041 921 32 60 und Erwin Oberholzer 041 921 21 52

GOLDENE HOCHZEIT 2026 – FESTGOTTESDIENST MIT BISCHOF FELIX GMÜR

Mgr. Felix Gmür, Bischof von Basel, ladet auch im Jahr 2026 
wieder diejenigen Paare ein, welche dieses Jahr das Jubiläum 
der «Goldenen Hochzeit» feiern dürfen. Der Festtagsgottes­
dienst findet am Samstag, 5. September 2026 um 15.00 Uhr 
in der Kathedrale St. Urs und Viktor statt. Anschliessend Im­
biss in der Mensa der Kantonsschule Solothurn. Anmeldungen 
erbeten bis am 17. August 2026 beim:

Pfarrei Sekretariat Oberkirch, 
Luzernstrasse 56, 6208 Oberkirch
sekretariat@pfarrei-oberkirch.ch 
Telefon 041 921 12 31
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SEHNSÜCHTE

Neulich, an einem herrlichen Sommerabend, schloss ich 
abends die Haustür ab. Plötzlich erinnerte ich mich an all die 
Abende, an denen kleine Kinder in ihren Zimmern schliefen, ich 
sehnsüchtig zur Haustür hinaussah und dachte: Irgendwann 
wird die Zeit kommen, in der ich an den lauen Sommerabenden 
eine Runde Fahrrad fahren kann – ganz für mich allein.

Nun sind die Kinder gross – und ich bin noch immer nicht 
abends einfach mit dem Rad weggefahren. Es gibt genügend 
Ausreden: zu müde, noch Arbeit vor mir, schon bald dunkel, 
Rückenschmerzen, Hunger …

Dann schüttle ich über mich selbst den Kopf. Ich wollte doch 
meine wiedergewonnenen Freiheiten schätzen! Deshalb: 
Heute werde ich mich aufs Fahrrad setzen und den Sommer­
abend geniessen. Und mich darüber freuen, dass Sehnsüch­
te nicht unerfüllbar sein müssen. Es braucht nur manchmal 
etwas Zeit und Geduld.

Ellen Peiffer, Bild Kerrin Gabriel, Pfarrbriefservice.de

AUFGEHÖRT

Ich habe aufgehört. Aufgehört auf meinem Smartphone 
Nachrichten zu lesen, während ich meinen metallenen, gitter­
nen Wagen durch den Einkaufsladen schiebe. In Fachbüchern 
zu lesen, während ich in der Früh meinen Porridge mit gefro­
renen Blaubeeren löffle. Private Mails im maigrünen Post­
fach zu checken, während ich Mittagspause habe. Im Kopf 
Probleme zu lösen, während ich an der Ampel warte, bis sie 
von Kirschrot auf Signalgrün springt. Schnell zwischen zwei 
Terminen meine frischduftende Wäsche aus der Waschma­
schine zu hieven, um sie aufzuhängen. Das gespülte Geschirr 
mit den schwarz-weissen Ornamenten aus der Spülmaschine 
zu räumen, während ich meine Zähne putze.

Ich habe aufgehört. Jede freie Minute auszuschöpfen, zu nut­
zen, zu verwerten. Weil es ungesund ist. Weil es stresst. Weil 
es die Luft nimmt. Weil es den Tag zu einem endlos langen 
Satz macht, ohne ein Komma, ohne einen Punkt. Zu einem 
Lied, das kein Leise, kein Laut kennt. Zu einer Suppe, in der 
alles verschwimmt. Zu einem Gericht, dem das Gewürz fehlt.

Ich lebe sie bewusst. Diese kleinen Unterbrechungen, diese 
Pausen, die mir der Tag schenkt. Im Supermarkt. Wenn ich 
an der Käsetheke stehe und darauf warte, bedient zu werden. 
Beim Frühstück. Wenn ich die Blaubeeren auf meiner Zunge 
schmelzen lasse, mich in den Sommer träume. An der Ampel. 
Wenn ich meine Gedanken vorbeiziehen lasse, wie die Autos, 
die an mir vorbeirauschen. Beim Zähneputzen. Wenn ich vier 
Minuten vor mich hinstarre, ohne an etwas zu denken.

Es sind Momente der Ruhe, der Erholung. Des Anhaltens, des 
Innehaltens. Des Loslassens, des Entspannens. Momente, 
die echte, kindliche Langeweile schenken. Die Betonungen, 
Akzente setzen. Die den Alltag würzen, genussvoll machen.

Es sind Momente des Atmens. 

Ronja Goj, In: Pfarrbriefservice.de
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NEUER KIRCHENRATSPRÄSIDENT

Ich heisse Anastasius Hartmann und lebe seit 2007 mit mei­
ner Familie in Oberkirch. Wir haben drei Kinder, die ihre Aus­
bildung bereits abgeschlossen haben oder kurz davorstehen. 

Beruflich bin ich bei der Firma GIS AG in Schötz als Leiter 
Kundendienst und Kranmontagen tätig.

In meiner Freizeit treibe ich regelmässig Sport. Seit meinem 
zehnten Lebensjahr bin ich Mitglied im Turnverein und bis 
heute als Geräteturner aktiv. Im Sommer sowie im Winter bin 
ich oft in der Bergen unterwegs. Ebenso wichtig ist mir die 
Zeit mit meiner Familie. 

Meine Motivation dieses Amt anzunehmen ist auch durch die 
Erfahrungen meiner Frau Beatrice geprägt. Sie war während 
zwölf Jahren als Aktuarin im Einsatz. So konnte ich Einblick 
in die Arbeit des Kirchenrates gewinnen. Dabei habe ich ge­
sehen, dass hier engagierte Menschen zusammenarbeiten. 
Die Leistungen des Kirchenrats und aller Beteiligten sind für 
viele in unserer Gemeinde von Bedeutung, auch wenn dies 
nicht immer gleich wahrgenommen wird. 

Zur Kandidatur kam es durch verschiedene Anfragen. Ich wur­
de mehrfach darauf angesprochen, ob ich mir dieses Amt 
vorstellen könnte. Da meine Kinder inzwischen selbstständig 
sind, habe ich mich entschieden, dieses Amt anzunehmen 
und freue mich auf eine spannende Zeit.

NEUE KIRCHENRÄTIN – RESSORT AKTUARIAT UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Mein Name ist Sonja Huber-Rölli. Ich bin in Willisau aufge­
wachsen, verheiratet und Mutter von zwei Mädchen. Beruflich 
arbeite ich als MPA und engagiere mich zusätzlich in unserem 
eigenen Geschäft für Digitaldruck und Beschriftungen. Meine 
Freizeit verbringe ich am liebsten mit meiner Familie in der 
Natur.

In den vergangenen Jahren durfte ich erleben, mit wie viel 
Herzblut in unserer Pfarrei gearbeitet wird. Nun freue ich 
mich darauf, meinen eigenen Beitrag zu dieser Gemeinschaft 
leisten zu dürfen.
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PFARREILEBEN – RÜCKBLICK

PFINGSTMONTAG WALLFAHRT NACH WERTHENSTEIN

Seit Jahren pilgern Mitglieder der Pfarrei Sursee, besonders 
aus Mauensee und Oberkirch-Berg, nach Maria Werthenstein. 
Auch in diesem Jahr wurde die Pfingstmontags-Wallfahrt am 
25. Mai 2026 bei wunderbarem Wetter für rund 50 Personen 
zu einem frohen und zugleich besinnlichen Gemeinschafts­
erlebnis.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer konnten aus drei Mög­
lichkeiten wählen: in den frühen Morgenstunden und mit ei­
nem wunderbaren Sonnenaufgang zu Fuss, mit dem E-Bike 
oder mit dem Car. Dieses Mal waren 20 Teilnehmer mit E-Bikes 
am Start. Chauffeur Markus Bolliger von Bolliger Rollstuhl 
Carreisen brachte uns sicher und mit einer Zusatz Kreisel
umrundung in Wolhusen sicher ans Ziel. So war bereits die 
gemeinsame Fahrt von Heiterkeit und guter Gemeinschaft 
geprägt.

Um 8.30 Uhr wurde der Gottesdienst gefeiert. Kaplan Stefan 
Stadler führte uns mit herzlichen und wohltuenden Worten 
durch die Feier. In der besonderen Atmosphäre dieses Wall­
fahrtsortes durften alle ihre Sorgen, Bitten und Gedanken 
vor Gott bringen. Die Kollekte ergab den schönen Betrag von 
CHF 1’017.55 und geht an das Projekt Kickoff-Skills in Tansania. 
Damit können Mädchen die Schule besuchen und eine Aus­
bildung absolvieren und so neue Perspektiven für ihr Leben 
gewinnen. Dafür gilt allen Spenderinnen und Spendern ein 
herzlicher Dank.

Im Anschluss durften sich alle Teilnehmenden im Restaurant 
Klösterli bei Kaffee und Gipfeli stärken und den gemeinsamen 
Austausch weiter pflegen. Um 10.30 Uhr machten wir uns wie­
der auf den Heimweg. Ein herzliches Dankeschön gilt Stefan 
Stadler für die feierliche Gestaltung des Gottesdienstes, Urs 
Zurbuchen, Sakristan, Marianne Kneubühler, Lektorin, Arlette 
Kaufmann für die E-Bike-Betreuung, sowie der Pfarrei Sursee 
für die finanzielle Unterstützung.

Möge die Wallfahrt nach Werthenstein noch viele Jahre wei­
terleben und ein wertvoller Ausdruck von Glauben, Tradition 
und gelebter Gemeinschaft bleiben.

Rebekka Habermacher
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AM SONNTAG, 14. JUNI 2026, FEIERTEN WIR EINEN STIMMUNGSVOLLEN  
FAMILIENGOTTESDIENST ZUM THEMA «KOFFER PACKEN FÜR DEN SOMMER».

Die Schülerinnen und Schüler der 5. Klasse gestalteten die 
Feier mit Texten, Symbolen und Gedanken rund um den Som­
merkoffer mit. Gemeinsam überlegten wir, was wir aus dem 
Schuljahr mitnehmen möchten und was wir lieber zurück­
lassen.

So dürfen wir gestärkt, dankbar und mit Gottes Segen in die 
Sommerzeit weitergehen.

KIRCHE  65



WALLFAHRT NACH EINSIEDELN – EIN ERFÜLLENDER ABSCHLUSS  
UNSERES ERSTKOMMUNIONSJAHRES

Mit einer besonderen Wallfahrt nach Einsiedeln durfte un­
ser Erstkommunionsjahr einen schönen und würdigen Ab­
schluss finden. Am 13. Juni 2026 machte sich unsere Gruppe 
bei strahlendem Wetter mit dem Car von Busreisen Rösch 
auf den Weg. In Einsiedeln angekommen, führte uns ein kur­
zer Fussmarsch zur Meinrad-Statue. Dort erzählte Daniela 
Müller auf anschauliche Weise die Legende von Meinrad und 
dem Kloster. Anschliessend versammelte sich unsere Wall­
fahrtsgemeinschaft oberhalb von Einsiedeln zu einer kleinen 
Andacht unter freiem Himmel. Danach ging es durch die ein­
drucksvolle Klosteranlage zum gemeinsamen Mittagessen 
ins Hotel Drei Könige, das allen ausgezeichnet schmeckte. 
Nach dem Essen durften die Erwachsenen an einer eindrück­

lichen Führung durch die Klosterkirche und die Klosterbib­
liothek teilnehmen. Für die Kinder wartete eine spannende 
Schatzsuche mit Bruder Meinrad. Ob der Schatz am Ende 
gefunden wurde, bleibt ein kleines Geheimnis.

Mit vielen schönen Eindrücken im Herzen machten wir uns 
schliesslich wieder auf den Heimweg. Es war ein Tag voller 
Gemeinschaft, Freude und bereichernder Erlebnisse – ein 
rundum gelungener und dankbarer Abschluss unseres Erst­
kommunionsjahres.

Ruth Estermann-Aeschbach
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JAZZGOTTESDIENST UND VERABSCHIEDUNGEN

Der Jazzgottesdienst war ein besonders stimmungsvoller 
Moment des Innehaltens und der Gemeinschaft. Jazz ist mehr 
als Musik – er bringt Lebensfreude, Tiefe und Hoffnung zum 
Ausdruck und lebt, wie auch unser Glaube, vom Zuhören, vom 
Dialog und vom Mut, neue Wege zu gehen.

Ein besonderer Klang prägte den Gottesdienst: Old-Time 
Music, eine der ältesten Musikformen der USA. Aus europä­
ischen und afrikanischen Traditionen entstanden, trägt sie 
Sehnsucht und Hoffnung in sich und gilt als Wurzel des Jazz. 
Musikalisch wurde der Gottesdienst von der Unicorn Jazz 
Band einfühlsam und mitreissend gestaltet.

Im Rahmen der Feier wurden zudem Toni Gubitosa, Beatrice 
Hartmann, Miriam Broger und Cati Carriero herzlich verab­
schiedet und für ihr wertvolles Engagement gewürdigt. Im 
Anschluss an den Gottesdienst hiess uns die Jubla bei einem 
feinen Apéro willkommen – ein schöner Ausklang, der Raum 
für Begegnung, Austausch und Dankbarkeit bot.

Daniela Müller, Seelsorgerin
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GOTTESDIENSTE – MONATE JULI UND AUGUST 2026

Sonntag 12. Juli 2026 10.00 Uhr Gottesdienst in der reformierten Kirche Sursee,  
mit Pfarrerin Andrea Klose

Donnerstag 16. Juli 2026 15.00 Uhr Gottesdienst im AltersZentrum St. Martin Sursee,  
mit Pfarrerin Andrea Klose

Sonntag 19. Juli 2026 10.00 Uhr Gottesdienst in der reformierten Kirche Sursee,  
mit Sozialdiakon Andreas Müller

Sonntag 26. Juli 2026 10.00 Uhr

19.00 Uhr

Gottesdienst im reformierten Kirchenzentrum Sempach,  
mit Pfarrer Hans Weber

Abend-Gottesdienst in der reformierten Kirche Sursee,  
mit Pfarrer Hans Weber

Freitag 31. Juli 2026 18.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Nationalfeiertag im Seebad Nottwil

Gestaltung: Pfarrer Hans Weber und Kaplan Stephan Stadler  
(Liturgie und Predigt)

Mitwirkung: Kirchenchor Nottwil

Sonntag 9. August 2026 9.00 Uhr

11.00 Uhr

Gottesdienst im reformierten Kirchenzentrum Sempach,  
mit Pfarrerin Andrea Klose

Gottesdienst in der reformierten Kirche Sursee,  
mit Pfarrerin Andrea Klose

Anschliessend servieren wir ein einfaches Mittagessen

Samstag 15. August 2026 17.15 Uhr Schulanfangs-Gottesdienst im reformierten Kirchen-Zentrum  
Sempach, mit Pfarrerin Hannah Treier

Mitwirkung: Silvana Wehrli (Katechetin)

Sonntag 16. August 2026 10.00 Uhr Schulanfangs-Gottesdienst in der reformierten Kirche Sursee,  
mit Pfarrerin Hannah Treier

Mitwirkung: Silvana Wehrli (Katechetin)

Donnerstag 20. August 2026 15.00 Uhr Gottesdienst im AltersZentrum St. Martin Sursee,  
mit Pfarrerin Andrea Klose

Sonntag 23. August 2026 10.00 Uhr Outdoor-Gottesdienst am Steinibühlweiher,  
mit Pfarrerin Andrea Klose. 

Anschliessend Grillieren (alle bringen ihr Essen selber mit). 

Bei schlechtem Wetter in der Kirche in Sursee. 

Weitere Infos auf der Homepage www.reflu.ch/sursee

Sonntag 30. August 2026 10.00 Uhr Gottesdienst in der reformierten Kirche Sursee,  
mit Pfarrer Hans Weber

Weitere Informationen unter 
www.reflu.ch/sursee
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BITTE TERMINE  
ONLINE ERFASSEN

Unter www.oberkirch.ch/ 
aktuelles

Es werden nur online  
erfasste Veranstaltungen in  

der InfoBrogg publiziert.

Montag bis
Donnerstag

15. Juni bis  
16. Juli 2026

Tatar Festival Grill-Restaurant 
BAULÜÜT

Mittwoch 1. Juli 2026 Frauenstamm im Restaurant Feld, im Pflegezentrum Feld Verein 60plus und 
Frauenbund Oberkirch

Donnerstag 2. Juli 2026 Velofahren, Treffpunkt Parkplatz Kirche Verein 60plus

Dienstag 7. Juli 2026 Zischtigs-Jass im Vereinsraum Feuer Frauenbund Oberkirch

Donnerstag 9. Juli 2026 Mittagessen, Spielen und Jassen im Pflegezentrum Feld Verein 60plus

Freitag 17. Juli 2026 BBQ-Sommerbuffet Grill-Restaurant 
BAULÜÜT

Donnerstag 23. Juli 2026 Pétanque beim Schulhaus Verein 60plus

Donnerstag 30. Juli 2026 Minigolf, Treffpunkt Parkplatz Kirche Verein 60plus

Montag bis
Freitag

10. bis  
14. August 2026

Polysportcamp in der Sporthalle Oberkirch MS Sports

Donnerstag 13. August 2026 Ausflug Michaelskreuz mit Mittagessen,  
Treffpunkt Parkplatz Kirche

Verein 60plus

Freitag 14. August 2026 Chörliprobe im Pfarrsaal Verein 60 plus

Samstag 15. August 2026 Chörliprobe auf dem AH Feld Verein 60 plus

Donnerstag 27. August 2026 Pétanque beim Schulhaus Verein 60plus

Freitag 28. August 2026 Chörliprobe im Pfarrsaal Verein 60plus

Freitag 28. August 2026 JungbürgerInnenfeier Gemeinderat  
Oberkirch

VERANSTALTUNGEN
KALENDER
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Dienstag 2. Juli 2026 Papier- und Kartonsammlung

Dienstag 7. Juli 2026 Grüngutsammlung

Freitag 10. Juli 2026 Kehrichtentsorgung Berggebiet / Aussentouren

Dienstag 14. Juli 2026 Grüngutsammlung

Dienstag 21. Juli 2026 Grüngutsammlung

Freitag 24. Juli 2026 Kehrichtentsorgung Berggebiet / Aussentouren

Dienstag 28. Juli 2026 Grüngutsammlung

Dienstag 4. August 2026 Grüngutsammlung

Donnerstag 6. August 2026 Papier- und Kartonsammlung

Freitag 7. August 2026 Kehrichtentsorgung Berggebiet / Aussentouren

Dienstag 11. August 2026 Grüngutsammlung

Dienstag 18. August 2026 Grüngutsammlung

Mittwoch 19. August 2026 Häckseldienst

Freitag 21. August 2026 Kehrichtentsorgung Berggebiet / Aussentouren

Dienstag 25. August 2026 Grüngutsammlung

Kehrichtentsorgung

Dorf wöchentlich Freitag

Fr, 25. Dezember 2026 verschoben auf  
Mo, 28. Dezember 2026

Haselwart, Haselmatte, Breiten,  
Campus Sursee, Münigen

wöchentlich Donnerstag

Do, 14. Mai 2026 verschoben auf Fr, 15. Mai 2026 
Do, 4. Juni 2026 verschoben auf Fr, 5. Juni 2026

ENTSORGUNGSDATEN
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ÄRZTLICHE NOTFALL-NUMMER  
FÜR DEN KANTON LUZERN 
0900 11 14 14 (CHF 3.23 / Min.)
Prepaid: 0900 57 67 48 (CHF 3.50 / Min.)

Notfall-Nummer (rund um die Uhr) für die Luzerner Bevölkerung 
im medizinischen Notfall. Rasche und kompetente Hilfe. Zu­
weisung ins richtige, nächstgelegene Notfallzentrum oder 
direkt an den verantwortlichen, diensthabenden Notfallarzt. 
Erste Anlaufstelle in Notfallsituationen ist immer der Hausarzt!

ZAHNÄRZTLICHER  
NOTFALLDIENST DER REGION
365 Tage / 24 Stunden Nummer 0848 58 24 89

NOTFALLDIENST  
TIERÄRZTE JULI UND AUGUST 2026
Tierarztpraxis Bleumatt, Büron, Telefon 041 933 11 55
Sonntag, 5., 12., 19. und 26. Juli 2026
Sonntag, 2., 9., 16., 23. und 30. August 2026
Praxis Häller, Buttisholz, Telefon 041 928 12 40
Sonntag, 5. und 26. Juli 2026
Sonntag, 16. August 2026

Wochenende 
Beginn: Samstag, 10.00 Uhr, Ende: Montag, 7.00 Uhr 
Feiertage
Vortag 12.00 Uhr bis am folgenden Tag 7.00 Uhr

ZENTRUM FÜR SOZIALES (ZENSO)
für Menschen in jeder Lebensphase, Kontakt: 041 925 18 25. 
Angebot offene Tür – Kurzberatung ohne Voranmeldung.
Jeden Mittwoch zwischen 13.00 und 16.00 Uhr.

DREHSCHEIBE 65 PLUS
Die kostenlose Auskunft für alle Fragen rund ums Alter. 
Telefon 041 920 10 10, info@regionsursee65plus.ch
www.regionsursee65plus.ch

ROTKREUZ-FAHRDIENSTE 
Telefon 041 418 74 45, fahrdienste@srk-luzern.ch

ROLLSTUHL-TIXI-TAXI  
VERMITTLUNGSSTELLE
Montag bis Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr: 0848 84 94 77
Samstag und Sonntag, Tixi-Bus Sursee: 079 453 09 06

WICHTIGE KONTAKTE
NOTRUFNUMMERN
Ambulanz / Sanität � 144

Rega, Rettungsflugwacht � 1414

Polizei � 117

Feuerwehr � 118

Pannenhilfe / TCS � 140
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